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Befiehl du deine Wege

Melodie: Bartholomäus Gesius (1562-1613)

Satz: Georg Philipp Telemann (1681-1767)

Text: Paul Gerhardt (1607-1676)
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3. Weg hat Er allerwegen, 

an Mitteln fehlt's Ihm nicht; 

Sein Tun ist lauter Segen, 

Sein Gang ist lauter Licht; 

Sein Werk kann niemand hindern, 

Sein Arbeit darf nicht ruhn, 

wenn Er, was Seinen Kindern 

ersprießlich ist, will tun.

4. Ihn, Ihn lass tun und walten! 

Er ist ein weiser Fürst 

und wird sich so verhalten, 

dass du dich wundern wirst, 

wenn Er, wie Ihm gebühret, 

mit wunderbarem Rat, 

das Werk hat ausgeführet, 

das dich bekümmert hat.
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